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Sicherheit vor Räubern.

SaMakit vacuuz coram lâtrons viator.

Wann Bauern von dem Landvogt gehn
Und Räuber sie erhäschen;

So singen sie und bleiben stehn:
Wer sticht mit leeren Taschen?

I. Th. Müller.

Auf einen elenden Trinklieder - Dichter.

Kein Wunder, daß dem Mäv die Lieder von dem Wein
So gar barmherziglich gelungen Z

könnt' es anders möglich seyn?
Cr hat sie insgesamt beym Froschentrank gesungen.

Das Pferd und der Esel.

schweig doch du dumeS Thier, abscheulich ist dein Schrcyn ;

^
sprach ein Pferd zu einem Eselei»

stich
Stimm' im Singen übte

^ Tonkünstlern gleich in seiner Musik liebte.

^
' Ho Gevatter Gaul:

"Ich? ^ Musikant, »halt er auch selbst sein Maul
"Aus''^ sàr ihn. — Mein sogenanntes Schrey»

"So a^ uicht so abscheulich seyn

"Und
^àrden Menschen nicht so gern dasselbe hören,

^ so oft in meinen Brüdern ehren.
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